
          
      

 

Wahlprüfsteine Kommunalwahl 2023 
 
 
Thema: Biodiversität 
 
Der Klimawandel hat unwiderrufliche Auswirkungen auf die Artenvielfalt aller Lebensräume. Pro Jahr 
sterben weltweit bis zu 58.000 Arten aus. Nur intakte, gesunde und in Jahrtausenden aufeinander 
eingespielte Ökosysteme können als CO2-Speicher dienen und dem Klimawandel entgegenwirken. 
Das in der Biomasse von Mooren, Wäldern und Seegraswiesen festgelegte CO2 wird bei ihrer Zerstö-
rung durch Versiegelung, Verbrennen, Trockenlegung, Rodung oder Überdüngung wieder freigesetzt 
und führt zu weiteren, erhöhten Treibhausgas-Emissionen. 
 
1. Welche konkreten Maßnahmen zum Schutz der Biodiversität und zum Erhalt von Lebensräu-
 men will Ihre Partei voranbringen? 
 
2. Welche konkreten Maßnahmen zum Eindämmen von invasiven Pflanzen, die standortheimi-
 sche Arten beeinträchtigen, will Ihre Partei voranbringen? 
 
3. Welche konkreten Maßnahmen werden von Ihrer Partei ergriffen, um der Versiegelung von 
 Flächen im öffentlichen und privaten Raum entgegenzuwirken? 
 
Thema: Energie 
 
Mit ca. 755 Mill. t CO2-Äquvivalent  Ausstoß von direkten Treibhausgasen hat Deutschland sein Klima-
ziel für 2022 deutlich verfehlt. Die Versorgung mit Strom und Wärme verursacht etwa 80 Prozent der 
gesamten Treibhausgasemission. Bundesweit werden ca. 55% des Stromverbrauchs und 80% des 
Wärmeverbrauchs durch die Nutzung fossiler Energieträger erzeugt. 
 
1. Welche konkreten Maßnahmen bezüglich der energetischen Sanierung und Versorgung mit 
 der gemeindeeigenen Immobilien erneuerbaren Energien wird Ihre Fraktion in der Gemeinde-
 vertretung beantragen?  
 
2. Welche Rolle sollten energetische Quartierskonzepte bei der kommunalen Energiewende 
 spielen? 
 
3. Welche Maßnahmen zur Nutzung von erneuerbaren Energien sollten in Bebauungsplänen 
 festgeschrieben werden? 
  



 
Thema: Klimaschutzkonzept 
 
Ein Klimaschutzkonzept ist ein Instrument von Städten und Gemeinden, das sich dem Thema des 
Klimaschutzes als gesamtgesellschaftlicher Aufgabe und eine Entscheidungs- und Planungshilfe für 
die anstehenden Aktivitäten zum Klimaschutz auf Gemeindeebene darstellt. Die Gemeinde Flintbek 
hat 2013 ein integriertes Klimaschutzkonzept erstellen lassen. Hier wurden die vier Sektoren Wirt-
schaft, Verkehr, Haushalte und kommunale Gebäude herausgearbeitet, um in diesen Bereichen Maß-
nahmen zum Klimaschutz zu entwickeln und hierdurch Energie einzusparen sowie den CO2-Ausstoß 
zu senken. Dieses Konzept wurde nicht fortgeschrieben. 
 
1. Welche konkreten Maßnahmen denken Sie in Anknüpfung an das bestehende Klimaschutz-
 konzept voranzubringen, um in Zukunft im Klimaschutz besser aufgestellt zu sein? 
 
2. Was werden Sie bezüglich eines/r Klimaschutzmanager*in, der/die im ausgelaufenen Klima-
 schutzkonzept als Schlüsselrolle herausgearbeitet wurde, unternehmen? Befürworten Sie die 
 Schaffung einer entsprechenden Stelle für Flintbek? 
 
Thema: Mobilität 
 
Mobilität wird immer noch mit Autofahren gleichgesetzt, das beeinträchtigt den Rad- und Fußverkehr, 
insbesondere auch den sicheren Schulweg. Die problematische Verkehrssituation in Flintbek hat un-
terschiedliche Ursachen wie z.B. geografische Gegebenheiten, wachsende Einwohner*innen-Zahl und 
Vorgaben des Kreises. 
 
1. Was werden Sie tun, um es der Bevölkerung zu erleichtern, ihr Mobilitätsverhalten zu Gunsten 
 des Rad- und Fußverkehrs in Flintbek zu ändern?  
 
2.  Welche Maßnahmen werden Sie ergreifen, damit Kommunen selbst darüber entscheiden 
 dürfen, wann und wo welche Geschwindigkeiten angeordnet werden sollen? 
 
3.  Wie werden Sie sich konkret für eine Verbesserung des ÖPNV in Flintbek einsetzen? 
 


